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  Niederschrift 
über die 09. Sitzung der Legislaturperiode 2021/2026 

des Ortsbeirates des Ortsteils Obersuhl 

am Mittwoch, den 30. November 2022 

im Rathaus in Wildeck-Obersuhl 
__________________________________________________________________________________ 
 

Beginn:    17.30 Uhr 
 

Anwesend: 
 

vom Ortsbeirat    Ortsvorsteher  Michael Kaufmann 
     Ortsbeiratsmitglied Michael Schrön   
     Ortsbeiratsmitglied Wolfgang Jacobi 
     Ortsbeiratsmitglied Annalena Sauer 
     Ortsbeiratsmitglied Oliver Bachmann 
     Ortsbeiratsmitglied Edeltraud Kopschitz 
     Ortsbeiratsmitglied Gerhard Bick 
      

entschuldigt fehlt:   Ortsbeiratsmitglied Raymond Singh  
     Ortsbeiratsmitglied  Tobias Viebach 
      
  

vom Gemeindevorstand  Bürgermeister   Alexander Wirth 
     1. Beigeordneter  Thomas Becker 
 

von der Gemeindevertretung  Vorsitzender  Egon Bachmann 
        Bernd Sauer 
        Jonas Barzov 
 

als Schriftführerin      Christina Rönick   
 

Ende:     18.30 Uhr 
 
__________________________________________________________________________________ 

 

Tagesordnung 
 

I. 

 

Punkt 1.) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 

  der Beschlussfähigkeit 

 

Punkt 2.) Schließung der Niederschrift vom 12.09.2022 

 

Punkt 3.) Feststellung der Tagesordnung 

 

Punkt 4.) Bericht des Ortsvorstehers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offenlegung vom 15.12.2022 bis zum 21.12.2022 

Einwendungen bis 27.12.2022 
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II. 

 

Punkt 1.)  Beratung und Beschlussfassung über die 4. Artikelsatzung zur Satzung  

 über die Erhebung von wiederkehrenden Straßenbeiträgen für die Jahre  

 2022 bis 2024 

 

 

Punkt 2.)  Vorschläge des Ortsbeirates Obersuhl für den Haushalt 2023 sowie das              

Investitionsprogramm 2022 - 2026 

  hier:  Fortschreibung der Vorschlagsliste für den HH 2023 sowie das            

  Investitionsprogramm 2022 – 2026 

 

 

Punkt 3.)  Antrag der Fraktion FWG bezüglich der Anbringung von Hinweistafeln  

 in Dankmarshausen und Gerstungen für eine Alternativroute des   

 Werratal-Radwegs durch das Naturschutzgebiet Rhäden 

 
 

Punkt 4.)  Berichte 
 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

I. 

 

 
Punkt I./1.) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 

 
Herr Ortsvorsteher Michael Kaufmann begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
Sitzung mit der Feststellung, dass hierzu form- und fristgerecht eingeladen worden ist.  
 
Weiterhin wird festgestellt, dass der Ortsbeirat Obersuhl aufgrund von 7 anwesenden 
Mitgliedern beschlussfähig ist.  
 

  Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 
 
 

 
 
 

Punkt I./2.) Schließung der Niederschrift vom 12.09.2022 
 

Einwendungen gegen die Niederschrift über die 08. Sitzung der Legislaturperiode 2021 
/ 2026 des Ortsbeirates Obersuhl vom 12. September 2022 wurden nicht erhoben. Die 
Niederschrift wird geschlossen. 
 

 

 
 
 

Punkt I./3.) Feststellung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt.  
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Punkt I./4.) Bericht des Ortsvorstehers 

 
Herr Kaufmann ruft den Tagesordnungspunkt auf. 
 
Aufgrund von persönlichen Angriffen aus der Bevölkerung möchte Herr Kaufmann 
folgendes bekannt geben: 
 
In unserer 7. öffentlichen Sitzung am 11.07.2022 habe ich bereits berichtet, ich zitiere 
aus dem Protokoll: 
„Herr Kaufmann informiert, dass wieder Besuche zu Alters- und Ehejubiläen 
gemacht werden dürfen. Hier habe man gemeinsam mit dem Bürgermeister 
Wirth eine Ausnahme getroffen, dass die Jubilare aus dem Seniorenheim derzeit 
nicht persönlich besucht werden. Sie erhalten die Glückwünsche weiterhin per 
Post.“ 
 
Aus gegebenem Anlass habe ich dies zitiert, da am 28.11.2022 ein Bewohner des 
Seniorenheimes 100 Jahre geworden ist. Im Vorfeld haben Bürgermeister Alexander 
Wirth, erster Beigeordneter Thomas Becker und ich als Ortsvorsteher darüber 
beraten, wie wir mit diesem Altersjubiläum umgehen. Wir kamen einstimmig zum 
Entschluss, dieses Altersjubiläum zu behandeln, wie wir es bei allen anderen 
Altersjubiläen im Seniorenheim auch getan haben. Die Glückwünsche seitens der 
Gemeinde wurden per Post übermittelt.  
Wir haben uns bei unserem Entschluss an die Vorgaben des Landes Hessen 
gehalten, diese lautet: 
 
Besuche in Pflege- und Eingliederungshilfe-Einrichtungen 
… 
Aufgrund des Bundesinfektionsschutzgesetzes gelten allerdings für 
 

o Einrichtungen zur Betreuung und Unterbringung älterer und pflegebedürftiger 
Menschen (Alten- und Pflegeeinrichtungen)  
…. 
besondere Vorgaben. 
 
Zum Schutz der Bewohner*innen beachten Sie bei Ihren Besuchen bitte 
folgende Grundsätze: 

o Negativer Test (auch für Geimpfte/Genesene). 
o Maskenpflicht (FFP-2 oder vergleichbar), sofern nicht gesundheitliche Gründe 

dem Tragen einer Maske entgegenstehen (ärztliche Bescheinigung). 
 
https://soziales.hessen.de/corona/pflege-und-eingliederungshilfe/pflege-und-
eingliederungshilfe-
einrichtungen#:~:text=Zum%20Schutz%20der%20Bewohner*innen,Maske%20entgeg
enstehen%20(%C3%A4rztliche%20Bescheinigung). 
 
 
Der negative Test, der tagesaktuell sein muss, kann von uns nicht immer 
gewährleistet werden. Im Sinne der Gleichberechtigung aller Jubilare können wir nicht 
zu einem Bewohner gehen und zum anderen Bewohner nicht. 
Daher unsere Entscheidung die Jubilare des Seniorenheims mit einem postalischen 
Glückwunsch zu bedenken.  
Diese Entscheidung dient letzten Endes der Gesundheit aller Seniorinnen und 
Senioren in unserem Pflegeheim. 
Ich bzw. wir hoffen auf Ihr Verständnis und bitten Sie dies auch in der Bevölkerung so 
zu kommunizieren. 
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II.  

 

 

Punkt II./1.)  Beratung und Beschlussfassung über die 4. Artikelsatzung zur Satzung  

 über die Erhebung von wiederkehrenden Straßenbeiträgen für die Jahre  

 2022 bis 2024 

 
 
Herr Kaufmann ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist auf die im Vorfeld 
zugegangenen Unterlagen. Herr Bürgermeister Wirth erläutert auf Wunsch von Herrn 
Kaufmann die Beschlussvorlage. Redebeiträge der Ortsbeiratsmitglieder folgen. 
 

Beschlussvorschlag: 
 

 Der Ortsbeirat Obersuhl empfiehlt der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Wildeck die 4. Artikelsatzung zur Satzung über die Erhöhung von 

wiederkehrenden Straßenbeiträgen inklusive dem in der Beitragskalkulation zu 

Grunde gelegten Bauprogramm für die Jahre 2022 bis 2024 zu beschließen.  

 

Abstimmung:  7 : 0 : 0 

 

 

 
_________________________________________________________________________________ 

 

 

Punkt II./2.)  Vorschläge des Ortsbeirates Obersuhl für den Haushalt 2023 sowie das              

Investitionsprogramm 2022 - 2026 

  hier:  Fortschreibung der Vorschlagsliste für den HH 2023 sowie das            

  Investitionsprogramm 2022 – 2026 

 

 
 Herr Kaufmann ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist auf die im Vorfeld 

zugegangene Vorschlagsliste des Ortsbeirates Obersuhl welche in einer internen 
Sitzung am 07.11.2022 des Ortsbeirates erarbeitet wurde. Die Liste umfasst 
insgesamt 23 Punkte und wird diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 

  
 Herr Kaufmann erörtert die wichtigsten Punkte. Herr Bürgermeister Wirth erörtert 

seinerseits auch die einzelnen Punkte der eingereichten Liste. Redebeiträge der 
Ortsbeiratsmitglieder folgen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ortsbeirat Obersuhl empfiehlt dem Gemeindevorstand der Gemeinde Wildeck die 
Fortschreibung der Vorschlagsliste (siehe Anlage 1) für den Haushalt 2023 sowie für 
das Investitionsprogramm 2022 – 2016. Weiterhin empfiehlt er dem 
Gemeindevorstand Wildeck die nötigen finanziellen Mittel im Haushalt 2023 bzw. im 
Investitionsprogramm 2022 – 2026 bereitzustellen. 

      

Abstimmung:  7 : 0 : 0 

 

 

 

 
_________________________________________________________________________________ 
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Punkt II./3.)  Antrag der Fraktion FWG bezüglich der Anbringung von Hinweistafeln  

 in Dankmarshausen und Gerstungen für eine Alternativroute des   

 Werratal-Radwegs durch das Naturschutzgebiet Rhäden 

 
Herr Ortsvorsteher Kaufmann ruft den Tagesordnungspunkt auf und verweist auf die 
internen Sitzungen des Ortsbeirates Obersuhl, in der sich die Mitglieder bezüglich des 
Änderungsantrages der Fraktionen FWG / Bündnis90/Die Grünen abgestimmt und 
beraten haben. 
 
Da dem Ortsbeirat Obersuhl der Antrag nicht ausreichend erscheint, ergeht die 
nachfolgende Beschlussempfehlung. Redebeiträge der Ortsbeiratsmitglieder folgen. 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ortsbeirat Obersuhl empfiehlt der Gemeindevertretung der Gemeinde Wildeck 
den gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen FWG und Bündnis90/Die Grünen 
abzulehnen. 
 
Änderungsantrag der Fraktionen FWG und Bündnis 90/Die Grünen: 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand mit der 
Gemeindeverwaltung Gerstungen und der Stadt Werra-Suhl-Tal in Kontakt zu treten, 
mit dem Ziel, Hinweistafeln und Wegweiser an geeigneten Stellen anzubringen. Im 
Vorfeld der Kontaktaufnahme soll der Antrag in den Ortsbeiräten Obersuhl und 
Bosserode behandelt werden. 
 
Der Ortsbeirat Obersuhl empfiehlt hingegen einen Änderungsantrag mit folgender 
Beschlussempfehlung zur Annahme: 
 

Beschlussempfehlung: 
 
Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand mit der 
Gemeindeverwaltung Gerstungen und der Stadt Werra-Suhl-Tal in Kontakt zu treten, 
mit dem Ziel, Hinweistafeln und Wegweiser für eine Alternativroute des Werra-
Radweges durch das Naturschutzgebiet Rhäden an geeigneten Stellen anzubringen. 
Weiterhin soll die beigefügte Radwegführung (siehe Anlage 1) sowie die Anregungen 
berücksichtigt werden. Für die Beschilderung in den Nachbargemeinden und auf dem 
Gebiet der Gemeinde Wildeck sowie für die Bewerbung der Alternativroute des Werra-
Radweges sind entsprechende Haushaltsmittel im HH 2023 bzw. im 
Investitionsprogramm 2022-2026 bereitzustellen. Mögliche Fördergelder sollen 
beantragt werden (siehe HNA-Bericht vom 04.11.2022). 

      

Abstimmung:  7 : 0 : 0 
 

_________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Punkt //.4.)  Berichte 
 
Herr Kaufmann ruft den Tagesordnungspunkt auf und berichtet folgendes: 
 
Das Biber-Problem innerhalb der Ortslage nimmt ständig zu. Die Verwaltung ist mit 
allen übergeordneten Behörden in Gesprächen. Wie es letztendlich ausgeht, vermag 
man jetzt noch nicht zu sagen. Die Botschaft lautet, man arbeitet an einer Lösung zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger. 
 
Bau einer Behinderten-Toilette im Bürgerhaus Obersuhl.  
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Herr Ortsvorsteher Kaufmann wurde seitens der Verwaltung informiert, als die 
Bauarbeiten schon zugange waren. Von daher der Hinweis auf § 82 Absatz 3 der 
HGO, darinsteht: 

Der Ortsbeirat ist zu allen wichtigen Angelegenheiten, die den Ortsbezirk betreffen, zu 
hören, insbesondere zum Entwurf des Haushaltsplans. Er hat ein Vorschlagsrecht in 
allen Angelegenheiten, die den Ortsbezirk angehen. 
Der Ortsbeirat Obersuhl dies zukünftig zu berücksichtigen! 
 
Herr Jacobi bittet um eine Information bzgl. der Energieeinsparmaßnahmen, 
insbesondere wegen der Reduzierung der Beleuchtungszeiten der 
Straßenbeleuchtung. Herr Wirth berichtet, dass der Auftrag an die EAM gegeben 
wurde, diese jedoch noch Zeit benötigt, weil Technische Geräte dafür fehlen. 
Redebeiträge der Ortsbeiratsmitglieder folgen. 
 
 
 

_________________________________________________________________________________ 

 
 

 
 
                 gez. Kaufmann          gez. Bartholomäus 
 

- Ortsvorsteher -      - Schriftführerin - 


